
Ich breche (sehr sicher) das Referandariat ab.
Beitrag von „Kathie“ vom 11. September 2025 10:06

Zitat von Denno

In meinem Welt- oder Arbeitsweltbild erwarte ich, dass wenn eine Lehrkraft oder erst
recht ein REFi der vulnerabel ist und die Zukunft der Bildung ist, die Schule wechselt,
dass jemand vom Senat oder sonstiger Stelle Kontakt aufnimmt und fragt, wie es einem
geht, aber nein ich wurde komplett alleine gelassen in meiner Ohnmacht und sage,
dass ich solch einen Umgang nicht verdient habe.

Ich habe das Gefühl, dass teilweise bei Reffis recht viel Anspruch herrscht, was Rücksichtnahme
auf Befindlichkeiten angeht. Du hast jetzt deine Wunsch-Schule bekommen, das ist doch ein
Grund zur Freude. Warum sollte dich jemand vom Senat anrufen und fragen, wie es dir geht?
Verstehe ich nicht. Du hast, was du dir gewünscht hast. Wenn der Senat jede Lehrkraft mit
erfolgreichem Umsetzungswunsch anrufen würde und fragen würde, wie es ihr geht, wäre zum
neuen Schuljahr viel zu telefonieren. Welcher Senat eigentlich?

Also, von daher, mach dir klar ob du mit Schülern arbeiten willst, ob du gerne unterrichtest, und
ob du dem Ganzen gewachsen bist, oder ob du lieber etwas anderes machen würdest. Denn
man wird dir, wie du jetzt gemerkt hast, eher keine Sonderrolle zugestehen, nur weil du ein
Reffi bist. Und als Lehrer auch nicht. So ist das eben.

Dein Kommentar über Seph kommt schnippisch rüber, ich hoffe, ich interpretiere das falsch.
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